
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinderatsdrucksache Nr. 56/2020 
 
 

Beratungsfolge Datum   
Gemeinderat 10.12.2019 Vorberatung öffentlich 
Gemeinderat 30.06.2020 Beschlussfassung öffentlich 

 
 
 
Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 4000 für die  

Freiwillige Feuerwehr 

Auftragsvergabe 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 

 

Mit der Lieferung des Fahrgestells, des feuerwehrtechnischen Aufbaues,  
der feuerwehrtechnischen Beladung und der funktechnischen Ausstattung 
werden folgende Bieter beauftragt: 
 
Fahrgestell:  Firma MAN, 72138 Kirchentellinsfurt      127.508,50 € 
Aufbau:  Firma Magirus, 89079 Ulm       192.089,80 € 
Beladung:  Firma Wilhelm Barth, 70736 Fellbach        46.729,69 € 
Funktechnik: Firma Elektro Hecht, 72793 Pfullingen          8.196,15 € 

Gesamtkosten:            374.524,14 €
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Fink 
stv. Bürgermeister 
  

 



Finanzierungsübersicht: 
 
Direkte finanzielle Auswirkungen auf den Haushaltsplan:  Ja 
 

    Nein 
 

Bemerkungen: Kostenrahmen / Kostenschätzung / Kostenberechnung etc. 
 
GESAMTKOSTEN 
der Maßnahme 

 
jährliche Folgekosten 

Objektbezogene Einnahmen 
(Zuschüsse/Beiträge) 

374.524,14  € € 95.000,00 €  

 
 
Die Maßnahme ist im Haushaltsplan unter 
 
der Investitionsnummer F-1260-011 

der Kostenstelle/Kostenträger/ 
Sachkonto 

 

bzw. im Budget  
 
 
mit einem Ansatz von 450.000,00 Euro veranschlagt. 
 
Ausreichende Mittel sind  vorhanden 
  nicht vorhanden (ÜPL / APL) 
 
Finanzierung Über-/außerplanmäßige Ausgaben: 
 
Betrag Deckung über 

KST/KTR/SK 
 Mehreinnah. 
 Wenigerausg. 

Erläuterungen 

 €    
 
 
Bei Maßnahmen des Finanzhaushalts zusätzlich: 

 
 
 

  

Kalkulatorische Kosten:

Die dargestellte Maßnahme hat unter Berücksichtigung der nachfolgenden Annahmen Auswirkungen auf den
Ergebnishaushalt.

Anschaffungs-/Herstellungskosten: 279.524,14 € Nutzungsdauer in Jahren: 25
Abschreibungsssatz: 4,00%

Jahr der 
Investititon

Jahr der 
Investition + 1

Jahr der 
Investition + 2

Jahr der
Investition + 3

Abschreibungen 11.180,97 € 11.180,97 € 11.180,97 € 11.180,97 €
Kalk. Zinsen 9.587,68 € 9.196,34 € 8.805,01 € 8.413,68 €

Buchwert 01.01. + Buchwert 31.12.
2

x Zinssatz 3,5 %Kalkulatorischer Zins = 



Sachverhalt: 
 

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10. Dezember 2019,  
GR-Nr. 109/1/2019 einstimmig den Beschluss gefasst, im Rahmen der 
Umsetzung des Löschwasserkonzeptes für die Freiwillige Feuerwehr ein 
Tanklöschfahrzeug TLF 4000 zu beschaffen.  Ferner wurde die Verwaltung 
ermächtigt, die europaweite Ausschreibung durchzuführen.  
 
Produktinformationen: 
 

Im Vorfeld der Ausschreibung wurde von der Feuerwehr ein Arbeitskreis 
gebildet, der sich intensiv mit den Produkten die führenden Fahrgestell- und 
Aufbauhersteller befasste.  
 

Ausschreibung: 
 

Die Ausschreibung erfolgte in 4 Losen nach VOL, europaweit über das Amt für 
Veröffentlichungen der Europäischen Union. Bis zum Submissionstermin am  
26. Mai 2020 haben die in der Anlage 01 aufgeführten Bieter ihre Angebote 
abgegeben. 
 

Zuschlagskriterien 
 

Gemäß der Ausschreibung erfolgt der Zuschlag für das wirtschaftlichste Angebot 
in Bezug auf die nachfolgend dargestellten Kriterien. Diese Kriterien wurden 
durch die Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg erarbeitet. Die Höhe der 
Gewichtungen wird in Bezug auf die Fahrzeugarten (Löschfahrzeuge, Rüst- und 
Gerätewagen, Hubrettungsfahrzeuge) und den daraus resultierenden 
Anforderungen festgelegt. Die Gewichtung des Preises muss hierbei mindestens 
30 % betragen.  
 
 

Kriterien HLF 20 Gewichtung 

Preis (Beladung und Funktechnik 100 %) 35 % 
Qualität – technische Ausführung-Materialien-Konstruktion-Normtreue- 20 % 
Gebrauchswert – Funktionalität-Bedienerfreundlichkeit-Raumangebot- 25 % 
Folgekosten – Nähe Servicewerkstatt-Ersatzteilversorgung-   5 % 
Querschnittskriterien – Erfüllungsgrad Leistungsbeschreibung 15 % 

 
Die Angebote wurden unter dem Gesichtspunkt der Kosteneinsparung und den 
oben genannten Kriterien geprüft, ohne dabei die Normvorgaben zu verletzen 
und Abstriche in der Qualität hinnehmen zu müssen. Die optional 
ausgeschriebenen Gegenstände wurden unter dem Gesichtspunkt der 
Sicherheit, Notwendigkeit und Funktionalität mit einbezogen.  
 
 
 
Pfullingen, 15.06.2020 
 
 
 
Oehrle Rall 
Stadtbaumeister Feuerwehrkommandant 
 
  


